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NSTALLATIONSPLATZ SEDRUN

AUS GRAU WIRD GRÜN

Sie sind weg: sowohl die Mineure
von Sedrun wie auch das Baustellendorf

Mira. Dies bedeutet aber nicht,
dass in Sedrun nicht mehr gearbeitet
wird. Wir werfen einen Blick auf die
Baustelle und blicken voraus, was in
Sedrun noch alles passiert.

Nicht nur das Baustellendorf, sondern

auch die Standseilbahn, welche die

Mineure täglich zur Arbeit fuhr, ist

verschwunden. Beides wurde demontiert
und abtransportiert. Auf dem ehemaligen

Installationsplatz Sedrun verbleiben

nur noch das neue Bahntechnikgebäude

und die Vorderrheinbrücke zum Zugangsstollen

Sedrun. Die momentan noch

graue Aufschüttung wird verschwinden

und bald zu einer grünen Landschaft

werden.

Natur und Erholung
Am Vorderrhein, oberhalb des

Bahntechnikgebäudes bis zur Mündung des

Drunbaches, entsteht die neue Gewässerzone

mit einem Naturschutzgebiet -
ähnlich wie bei der Aue Insla, die sich

oberhalb des Kraftwerks der KVR befindet.

Bis zu 70 Meter breit und 600 Meter

lang wird das gesamte Naturschutzgebiet

schlussendlich sein.

Der Vorderrhein und der Drunbach

werden naturnah umgestaltet, damit sie

die Murgänge und Wassermassen in

Zukunft problemlos aufnehmen können.

Auf der Fläche des ehemaligen
Werkgleises, welches diesen Sommer demontiert

wurde, entsteht das Trassee für eine

neue Langlaufloipe. Die parallel dazu

verlaufende Werkstrasse bleibt auf
Wunsch der Gemeinde bestehen und

dient künftig der Erschliessung des

Gewerbegebietes.
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